
Mit lugendfußballern in Brie-Comte-Robert
Besuch Stadtberger fahren in ihre Partnerstadt. Nach Paris steht Fußball auf dem Progrannm

tadtbergen Auch nach 28 Jahren ist
ie \rerbindung zwischen Stadtber-
en und Brie-Comte-Robert leben-
ig wie eh und je. So konnte sich
strid Flagner, Vorsitzende des

'artnerschaftsvereins, über 35 Teil-
ehmer trei der diesjährigen F'ahrt in
ie französische Fartnerstadt freu-
n. Mit von der Fartie waren vor al-
:m Spieler, Betreuer und Eltern der
rußball D- und C-Jugend des TSV
,eitershofen mit }Ians Niedermair
ls Verantwortlichem an der Spitze.
)er Partnerschaftsverein dokumen-
ierte auf diese V'eise erneut seine
iemühungen, verstärkt Koopera-
ionen mit Ortsvereinen einzugehen
Lnd den Partnerschaftsgedanken

;erade bei der jüngeren Generation
u verankern. Alle Jugendlichen

und auch etliche Erwashsene waren
in französischen Gastfamilien unter-
gebracht.

Besucher genießen den
Blick vom Eiffelturm

Nach der herzlichen Begrüßung in
tsrie-Comte*Robert stand tags da-
rauf Paris auf dem Programm. Hans
Niedermair und die jungen Fußbal-
ler genossen vom Eiffelturm aus den
Blick über die Metropole an der Sei-
ne.

Die PaVe-Erwachsenen besich-
tigten die erst im Oktober 2014 er-
öffnete Louis Vuitton Stiftung irn
Bois de Boulogne. Nach einer Stadt-
rundfalut hinauf auf den Montmar-
tre-Hügel hieß es für alle ,,Faris bei
Nacht" erleben. Arn Samstag stan-

den die Spiele der TSV-Fußballer
gegen Spieler des örtlichen Vereins
im Stade Lucien Destal in Brie-
Comte-Robert auf dem Programm.
In vier gemischten Nlannschaften
wurde durchgewechselt, sodass es

am Ende nur Sieger gab. Den Abend
ließen Gäste und Gastgeber, Offi-
zielle und Helfer mit einem leckeren
internationalen Barbecue im Freien
ausklingen. Nach einem herzlichen
Abschied am Sonntag hieß es für die
Stadtberger ,,au revoir" bis eum Ge-
genbesuch in Stadtbergen im nächs-
tenlatu. (AL)

ü lnfonnationen zum Partnerschafts-
verein unter www.pave-stadtbergen.de

oder direkt bei der Vorstandschaft unter
Terefon 0821/ 2438-774. ht 3.r tS

Nach den Spielen waren alle zufrieden: französische und deutsche lugendfrrßballer
mit den Trainern Dominik Schletter und Markus Seizinger aus l-eitershofen sowle
Chantal [oulse-Adöle und [-uc Sauvignon aus Brie-Comte-Robert. Foto: Ashid Flagner


